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Anhang

Nachträge zu Band VI
Zu § lä, S. 129, Anm. 1: Die von Luzzato angegebene Zahl von 6000

jüdischen Einwohnern in Venedig gilt als übertrieben. Der Geschichts¬
schreiber der Gemeinde von Venedig Schiavi veranschlagt die Zahl der in
ihr im Jahre 1659 vereinigten Personen auf 486o. S. „Gli Ebrei in Vene¬
zia“ in „Nuova Antologia“, vol. XLVII, S. 507 sowie Lolly, Artikel „Ve-
nice“ in Jew. Enc. vol. XII, S. 4i2.

Zu § 1U, S. 130. — Zwei Jahre nach der Errichtung des Ghettos in
Padua wurde ein solches auch noch in einer anderen zum Herrschaftsbe¬
reiche der Venezianischen Republik gehörenden Stadt, in Verona, einge¬
führt. Zu Beginn des Jahres i6o5 mußte nämlich die dortige jüdische
Gemeinde auf das Drängen des Ortsbischofs in ein besonderes, im Stadt¬
inneren gelegenes Viertel übersiedeln, das im Volksmunde „Sotto i tetti“
(„Unter den Dächern“) hieß. Bemerkenswert ist es, daß die Einschließung
in das enge Ghetto von den Juden hier als eine Wohltat begrüßt wurde,
da die Mauern des neu errichteten Konzentrationslagers gegen die Angriffe
der feindlich gesinnten christlichen Bevölkerung eine sichere Schutzwehr
boten. Der Tag der Übersiedlung in das Ghetto wurde denn auch von den
Juden von Verona alljährlich als der Tag „des Auszugs der Söhne Israels
aus der Mitte der Gojim“ durch ein Fest gefeiert: am Neumondabend im
Monat Schebat wurde in der festlich beleuchteten Synagoge ein feierlicher
Gottesdienst veranstaltet, worauf sich unter fröhlichem Gesang durch die
Straßen des Ghettos ein Fackelzug bewegte. Dieses Volksfest sollte sich,
wie die aus diesem Anlaß gehaltenen, uns überlieferten Rabbinerpredigten
bezeugen, noch bis in die zweite Hälfte des XVIII. Jahrhunderts hinein
erhalten. Für das Verhalten der christlichen Bevölkerung von Verona ge¬
gen die Juden nach Errichtung des Ghettos ist der folgende Vorfall be¬
zeichnend: im Jahre i63o wurden die christlichen Einwohner von der
Pest heimgesucht, während die Juden von der Seuche verschont blieben;
die rasend gewordenen Christen brachen nun in das Ghetto ein und warfen
Kleidungsstücke von Verpesteten in die Häuser, wodurch auch manche
jüdische Familie der Seuche zum Opfer fiel. S. C. Roth, La fete de l’insti-
tution du Ghetto ä Verona (REJ., t. LXXIX, 1924, p. i63—169); vgl.
auch Cassuto, Artikel „Verona“ in Jew. Enc. vol. XII, 421.

Zu § 25, S. 231. — Bis zum letzten Viertel des XVI. Jahrhunderts war die
Zahl der Juden in Böhmen, angesichts der ihnen fortwährend drohenden
Ausweisung, in ständigem Sinken begriffen. Zu Beginn des XVII. Jahr¬
hunderts nahm sie jedoch wieder bedeutend zu, so daß am Vorabend des
Dreißigjährigen Krieges die Zahl der jüdischen Einwohner sich allein in
Prag, wie bereits im Text angegeben, auf 10000 belief. Diese Angabe
findet eine Bestätigung in dem Umstand, daß im Jahre 1620 (nach den
Akten von Bondy-Dvorsky, II, s. a. 1620) in der böhmischen Hauptstadt
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